
30. Mai 2026 
Saison 2025/2026  

AKTUELL 
FC GEISENFELD  

DANKE 

LUKAS





# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

W E R N E R  T H O R W A R T H  
1.  Vorstand FC Geisenfeld 

am kommenden Wochenende steht der letzte Spieltag unserer Herren-
und Damenmannschaften an. Eine lange, intensive und überwiegend sehr
erfolgreiche Saison geht damit zu Ende – mit vielen Emotionen,
spannenden Spielen, großem Einsatz und unvergesslichen Momenten. 

Für unsere 1. Herrenmannschaft könnte dabei sogar noch ein ganz
besonderes Highlight warten. Aktuell stehen wir auf dem Relegationsplatz
zur Kreisliga. Sollte unsere Mannschaft ihr Heimspiel gegen Jetzendorf
gewinnen und Großmehring gleichzeitig gegen Tegernbach Punkte liegen
lassen, wäre am letzten Spieltag sogar noch die Meisterschaft möglich.
Mehr Spannung geht kaum – und genau für solche Momente lebt der
Fußball! 

Doch unabhängig davon, wie die Saison am Ende ausgeht, können wir
schon jetzt stolz auf das Geleistete sein. Unsere Spieler haben Woche für
Woche Leidenschaft, Einsatz und Teamgeist gezeigt. Unsere Trainer und
Betreuer haben unzählige Stunden investiert, motiviert, aufgebaut und
immer wieder das Beste aus den Mannschaften herausgeholt. 

Ein besonderer Dank gilt aber auch Euch – unseren Fans. Ihr habt uns bei
Heim- und Auswärtsspielen unterstützt, mitgefiebert, angefeuert und wart
oft unser „12. Mann“. Gerade in schwierigen Phasen habt Ihr der Mannschaft
Rückhalt gegeben und damit euren Anteil an vielen wichtigen Punkten
und Erfolgen gehabt. 

Ebenso möchten wir allen Verantwortlichen, Helfern und Ehrenamtlichen
danken. Ob Platzpflege, Verkauf, Organisation oder unzählige Arbeiten im
Hintergrund – ohne Euch wäre ein Vereinsleben wie beim FC Geisenfeld
nicht möglich. Euer Einsatz ist unbezahlbar und das Fundament unseres
Vereins. 

Lasst uns deshalb gemeinsam die Saison ausklingen lassen und hoffentlich
noch einmal einen besonderen Fußballtag erleben. Wir laden Euch alle
herzlich zu unserer Saisonabschlussfeier ein und freuen uns darauf,
gemeinsam mit Spielern, Fans, Helfern und Freunden des FC Geisenfeld zu
feiern. 

Vielen Dank für Eure Unterstützung über die gesamte Saison hinweg! 

L I E B E  F A N S ,  F R E U N D E  &  S P O N S O R E N ,  

VORSTAND FC GEISENFELD









Wenn wir auf die Saison 2025/2026 zurück schauen, dürfen wir aus
meiner Sicht einen Fehler keinesfalls machen, nämlich, uns die Saison
schlecht zu reden, weil wir vermutlich „nur“ Platz zwei belegen. Eben
dieser Platz war von Anfang an das Ziel und unsere Punktzahl hätte in
vielen Jahren für Platz eins gereicht. Diese Saison hatten wir eben mit
dem TSV Großmehring einen Konkurrenten, der noch etwas
konstanter war. Das gilt es im Fall der Fälle anzuerkennen und
sportlich fair zu gratulieren.

Wir haben bis auf den FSV Pfaffenhofen II alle direkten Vergleiche
gewonnen, Spieler wie Jonas Lehmair, Stefan Schmailzl und Timo
Postruschnik haben einen klaren Schritt nach vorne gemacht und
insgesamt war es eine souveräne Saison. Natürlich kann man das
Haar in der Suppe finden. Vielleicht waren wir vor dem Tor nicht
abgezockt genug, vielleicht war es das eine oder andere
Unentschieden zu viel, vielleicht waren die Leistungen in Oberstimm
(0:1) und beim FSV (1:4) nicht gut genug, wenn man aufsteigen will,
aber für mich ist das nach dieser Saison nicht angebracht. Punkt. Wer
Erbsen zählen will, soll in den Supermarkt gehen.

Großen Anteil hat für mich unser Coach Stefan Hoffmann. Ich weiß
noch, wie ich im Februar 2025 mit Walter Kirmaier in Rohrbach am
Fußballplatz stand und er mir von der erfolglosen Trainersuche
berichtete. Ich kannte da noch einen, von meinem Nebenjob für den
Donaukurier. „Der wäre super, ruft ihn doch mal an, auch wenn ich
glaube, dass er höhere Ambitionen hat“, war meine Aussage. Kurz
darauf hat Stefan dann bei uns unterschrieben. Ich finde, dass er als
Trainer, als Spieler, aber einfach auch als Mensch mitsamt seiner
Familie ein Glücksfall für unseren Verein ist. Seine akribische Arbeit,
seine Ansprache, seine Fähigkeiten auf dem Feld und einfach seine
richtig gute Art tun uns sehr, sehr gut. Wir haben einen Trainer, für
den die Aufgabe beim FC Geisenfeld nicht nur ein reiner Job ist,
sondern auch einen, der weiß, welchen Wert Vereinsleben und
Teamgeist haben.

R E C A P  
SAISON
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Nun steht uns vermutlich noch ein Relegationsspiel bevor. Das wird
ein großes Erlebnis, aber auch richtig, richtig schwer. Lasst uns alle
miteinander nochmal Vollgas geben und das Spiel genießen, egal, wie
es am Ende ausgeht. Es ist eine Standortbestimmung und ein Bonus,
aber auch wieder nichts, was die Saisonbewertung kippen lassen darf.

Der Blick auf die Historie darf uns Mut machen. Als sich der FCG
letztmals ein Rennen mit Großmehring um den ersten Platz lieferte
und es knapp verlor, gab es danach das legendäre Relegationsspiel
gegen Unsernherrn, bei dem alle elf Spieler zum Elfmeterschießen
antreten mussten und am Ende der leider zu früh von uns gegangene
Fred Feistenberger für Geisenfeld zum Held des Abends wurde,
indem er den letzten Schuss verwandelte und dann den des Gegners
parierte.

Ich wünsche allen noch aufregende Restwochen und dann eine
erholsame und gesunde Sommerpause.

R E C A P  
SAISON
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ÜBERS ICHT
E R S T E
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am letzten Spieltag bestreiten wir ein Auswärtsspiel und sehen uns
spätestens danach gemeinsam bei der Saisonabschlussfeier.

Zuvor ein kleiner Rückblick der vergangenen Spiele und Monate.
Am letzten regulären Spieltag vorm Jahreswechsel konnten wir einen
nie gefährdeten Heimsieg gegen Wackerstein einfahren und
schlossen das erste halbe Spieljahr mit 26 Punkten und einem
Torverhältnis von 28:14 Toren auf den 2.Tabellenplatz ab.

In der knapp 6-wöchigen Wintervorbereitung arbeiteten wir an
Kraft/Kondition/Ausdauer und mussten dem Wetter in der ein oder
anderen Einheit trotzen und anderweitig ausweichen. 
Eine interne Laufchallenge in der viele km gefressen worden sind und
schweißtreibende Spinningeinheiten standen u.a auf dem Programm,
um anschließend dann wieder konzentriert und zielorientiert auf dem
Platz auf die Rückrunde hinarbeiten zu können.

Im Nachholspiel daheim gegen die Landesliga Reserve aus Jetzendorf
mussten wir uns auf schwer bespielbaren Untergrund mit einem 0:0
Unentschieden zufrieden geben, bevor es eine Woche später zum
direkten Duell gegen den Tabellenführer aus 
Großmehring kam. 
Mit dem 1:1 Endstand in einem intensiven Spiel wo es hin und her ging
und beide Teams das Spiel für sich hätten entscheiden können,
konnte man gut leben da wir den direkten Vergleich auf unserer Seite
hatten.
In den darauffolgenden vier Partien sammelten wir weitere acht
Punkte nach einem 2:0 gegen Karlshuld, einem 3:3 gegen stark
aufspielende Ilmmünsterer, einen 2:1 Arbeitssieg gegen TSV Pförring
und einem 1:1 Unentschieden im Nachholspiel gegen die Bezirksliga
Reserve aus Rohrbach.
Neun Spieltage vor Saisonende wussten wir endgültig wo wir stehen
und wo wir hin wollen, nämlich sicher unter den ersten zwei
Mannschaften in der Tabelle zu stehen.

R E C A P  
STEFAN HOFFMANN
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Dementsprechend leidenschaftlich präsentierte man sich auch im
Auswärtsspiel bei der SpVgg Langenbruck, was wir beeindruckend
mit 3:2 in Unterzahl gewannen. 
Ein weiterer, nicht einfacher und selbstverständlicher Arbeitssieg
folgte daheim gegen den FSV Pfaffenhofen und beim anschließenden
3:0 Auswärtserfolg in Tegernbach ließ man gut gelaunt die Muskeln
spielen. 
In zwei sehr wichtigen Spielen gegen unmittelbare Tabellennachbarn
konnten wir leider nur einen Punkt einfahren. Daheim gegen
Scheyern (1:1) folgte eine verdiente Niederlage (0:1) beim SV
Oberstimm in dem wir nie ins Spiel gefunden haben.
Vor der letzten englischen Woche in dieser Saison, war die
Ausgangslage klar und die Zielsetzung ebenfalls. 
Vier Siege aus den verbleibenden vier Partien wollten wir einfahren
um die maximale Chance auf den Meistertitel zu wahren!
Gegen die abstiegsgefährdeten Wackerstein, Karlshuld und Rohrbach
II konnten wir einen jeweils konzentriert und verdienten 2:0 Sieg
einfahren und somit vorzeitig für eine mögliche Aufstiegsrelegation
sorgen, was übrigens unser Saisonziel vor einem Jahr war was wir uns
gesteckt hatten.

Somit war vorm letzten Spieltag klar - wenn der TSV Großmehring
daheim gegen den FC Tegernbach patzt und wir gleichzeitig unsere
Hausaufgaben im schweren letzten Auswärtsspiel beim TSV
Jetzendorf II machen sind wir Meister.
Falls der Rivale aus Großmehring aber daheim die Nerven behält,
müssen/dürfen wir uns mit der Relegation begnügen.

R E C A P  
STEFAN HOFFMANN
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Wir haben uns jedenfalls maximal gut auf das vorerst letzte Spiel
vorbereitet und wollen wir mit einem Dreier im Gepäck die reguläre
Saison abschließen. 

Was nach dem Spieltag ist, wird sich zeigen.
Jedenfalls und da ist schon fast egal wie die Saison endet, können wir
alle mega stolz auf uns sein. Auf die gezeigten Leistungen auf und
neben dem Platz, die wieder zurückgewonnene Kameradschaft
zwischen 1. & 2.Mannschaft und die Bindung zu den Fans. Darauf bin
ich als verantwortlicher Coach schon sehr stolz was wir in diesem Jahr
alles erreicht haben.
Aber wenn wir schon mal in der Situation sind wollen wir natürlich
auch zupacken und in die Kreisliga aufsteigen!

Also unterstützt uns nochmal tatkräftig im letzten Auswärts und im
möglichen Relegationsspiel, wir brauchen euch, nur gemeinsam sind
wir stark 🟢⚽⚪

R E C A P  
STEFAN HOFFMANN
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Wenn man auf die letzten Monate zurückblickt, kann man definitiv
sagen, dass sich unsere Mannschaft unter unserem neuen Trainer
Stefan Hoffmann enorm weiterentwickelt hat – sowohl spielerisch als
auch menschlich. Der aktuell gefestigte 2. Tabellenplatz zeigt, dass wir
im Vergleich zum Vorjahr bereits einen klaren Schritt nach vorne
gemacht haben. Gleichzeitig haben wir am letzten Spieltag nun die
riesige Chance, mit etwas Schützenhilfe sogar die Meisterschaft
klarzumachen.

Und selbst wenn es über die Relegation gehen sollte, mache ich mir
persönlich überhaupt keine Sorgen. Ich bin fest davon überzeugt,
dass sich diese Mannschaft in diesem Jahr für ihren Einsatz, ihren
Charakter und ihre Entwicklung belohnen wird.

Besonders hervorheben möchte ich auch unsere Defensive: Mit nur 23
Gegentreffern stellen wir die beste Abwehr der Liga und das ist kein
Zufall, sondern das Ergebnis harter Arbeit, Disziplin und echter
mannschaftlicher Geschlossenheit.

Über meinen Trainerkollegen Stefan Hoffmann kann ich ebenfalls nur
Positives sagen. Er hat immer ein offenes Ohr, ist jederzeit
gesprächsbereit und bringt fachlich enorme Qualität mit. Die
Zusammenarbeit macht wirklich großen Spaß und ich freue mich
darauf, diesen gemeinsamen Weg auch in Zukunft weiterzugehen.

Ein besonderes Lob geht natürlich auch an unsere „jungen Wilden“:
Timo Postruschnik, Jonas Braunstorfer, Jonas Lehmair, Furkan
Bayraktar und Adam Elamrani haben in dieser Saison den nächsten
Schritt gemacht. Die Jungs reißen sich in jedem Training auf, haben
sich voll in die 1. Mannschaft integriert und zeigen genau die
Entwicklung, die man sich als Trainer wünscht.

R E C A P
B I L A L  R I H A N I  
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Genau das sollte auch der Weg für die Zukunft sein: jungen Spielern
Chancen geben, sie integrieren und fördern. Gleichzeitig sollte das für
die nachkommende Generation Ansporn sein, sich im Training zu
zeigen und sich ihre Möglichkeiten zu erarbeiten.

Zu guter Letzt möchte ich mich aber auch noch persönlich bei Lukas
Kellermann verabschieden.

Lieber Lukas,
wir haben uns über etliche Jahre gemeinsam auf dem Platz
aufgerieben, immer alles für den Verein gegeben und besonders in
jungen Jahren über die rechte Seite wirklich für Furore gesorgt. Als
Kapitän warst du nicht ersetzbar und stets ein Vorbild für alle. Vor
allem aber hast du diesen Verein repräsentiert wie kaum ein anderer.

Ich möchte dir einfach von Herzen Danke sagen, für alles, was du für
den FC Geisenfeld geleistet hast, für deinen Charakter, deinen Einsatz
und deine Loyalität.

Capitano 4 ever.

In diesem Sinne: Immer sportlich bleiben!

R E C A P
B I L A L  R I H A N I  

E u e r  B i l i
Co-Trainer Erste

...
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eine jetzt schon sehr erfolgreiche Saison liegt hinter uns. Nun wollen
wir die Saison noch mit der Meisterschaft oder dem Aufstieg in der
Relegation krönen. 

Dafür brauchen wir euch nochmal von außen. Vielen Dank für eure
Treue, Leidensfähigkeit, Zuversicht und Unterstützung über die ganze
Saison! 
Die Mannschaft wird nochmal alles raushauen, was in ihr steckt! 

Zum Schluss auch noch ein paar persönliche Worte von mir. 
Mir war es immer eine Ehre das Geisenfelder Trikot zu tragen und die
Mannschaft aufs Feld zu führen. Vielen Dank für das Feedback, die
Gespräche, die Momente und Vieles mehr in den vergangenen 13
Jahren. Diese Zeit wird mir in Erinnerung bleiben und hat mich
geprägt. 
Die Mannschaft ist auch im nächsten Jahr mit viel Talent und noch
mehr Zusammenhalt ausgestattet. Da freue ich mich darauf diese
dann von außen zu unterstützen! 

Alles Gute an alle! 

L u k a s  K e l l e r m a n n
Sportliche Grüße

S E R V U S  Z U S A M M E N ,  

S E R V U S
LUKAS KELLERMANN
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Am 22.09.2013 spielte in der A-Klasse der favorisierte BC Uttenhofen
mit seinem vorher in der Presse hoch gelobten „Wunderstürmer“
Constantin Cosa beim Aufsteiger FC Geisenfeld II. Die Hausherren
gewannen mit 3:2. Cosa machte zwar ein Tor, biss sich aber ansonsten
an seinem erst 17-jährigen Gegenspieler und Eigengewächs komplett
die Zähne aus. Sein Name: Lukas Kellermann. Bereits einen knappen
Monat später debütierte Lukas dann unter Martin Distl in der Kreisliga
und etablierte sich als extrem laufstarker und bissiger Innen- oder
Außenverteidiger. Auch die erste rote Karte für den durchaus
streitbaren Charakter ließ nicht lange auf sich warten, wenn sie auch
diesmal unberechtigt war. Im Kellerduell gegen Sandersdorf (0:1) rief
er in Richtung eines Gegenspielers, der Abseits reklamierte „Glaubst
Du, der [Assistent] da draußen ist blind!?“ Der Schiedsrichter hörte
aber nur den zweiten Teil... Im Laufe der Jahre kam noch die eine oder
andere berechtigte Karte dazu, die einfach der Mischung aus
Einsatzfreude, (manchmal grenzwertiger) Emotion und
Gerechtigkeitssinn geschuldet war, die Lukas all die Jahre
ausgezeichnet haben.

S E R V U S  Z U S A M M E N ,  

S E R V U S
LUKAS KELLERMANN

...

Was sich auch bereits in jungen Jahren zeigte,
waren seine Führungsqualitäten. Er ging und
geht immer voran, manchmal auch mit dem
Kopf durch die Wand, aber immer im Sinne des
größtmöglichen Erfolgs für die Mannschaft. So ist
es auch gar nicht verwunderlich, dass die
schwierige Hinrunde 2021 in eine Zeit fiel, in der
er wegen eines Auslandsaufenthalt nicht
mitspielen konnte. Dass in der Rückrunde noch
der Klassenerhalt geschafft wurde, war eben
auch der Mentalität des inzwischen zum Kapitän
aufgestiegenen und zum nimmermüden,
giftigen zentralen Mittelfeldspieler gereiften
Lukas Kellermann. In den letzten beiden Jahren
hat er sogar noch das Toreschießen für sich
entdeckt und 12 seiner insgesamt 24 Treffer in
diesem Zeitraum erzielt.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 
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Nach 345 Einsätzen (im Falle eines Relegationsspiels) soll nun am
Saisonende Schluss sein und ehrlich gesagt ist ein FC Geisenfeld ohne
Lukas kaum vorstellbar. So ehrgeizig und manchmal auch verbissen
er auf dem Feld auch rüberkommen mag, er ist abseits des Platzes
stets ein reflektierter, kritischer, aber dabei immer fairer und
angenehmer Gesprächspartner, dem der Verein sehr am Herzen liegt.
Es waren dann die kurzen oder längeren Gespräche und die kleinen
Gesten der Anerkennung und Wertschätzung, die gezeigt haben, wie
wichtig ihm alle im und um den Verein sind. Ob Mitspieler,
Funktionäre, Fans oder eben der Schreiberling, für den er 2023 mal
kurz das Elfmeterschießen im Relegationsspiel zwischen
Münchsmünster und Baar-Ebenhausen getickert hat.

Lieber Lukas, die bist eine prägende Figur für den FC Geisenfeld
geworden und Deinen Namen nicht mehr in der Aufstellung zu lesen,
wird sich komisch und falsch anfühlen. Dennoch ist es verständlich,
dass Du in Deinen Rollen als Ehemann, Papa, Häuslebauer und
Stadtrat genug zu tun hast und es entspricht auch Deinem Naturell,
etwas „ganz oder gar nicht“ zu machen. Auch wenn das bedeutet,
recht früh mit dem Fußball aufzuhören.

Wir sagen vielen Dank für alles und wünschen Dir Deiner Familie nur
das Beste für die Zukunft. Sollte es Dir doch trotz der vielen Aufgaben
langweilig werden – die AH freut sich sicher über jemand, der gleich
für das halbe Team mitläuft...

... DANKE LUKAS
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E X P E R T E N
T I P P S
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FÜR DEN HEUTIGEN SPIELTAG 
DER ERSTEN MANNSCHAFT 

MATTHIAS GABLER

GEORG SPENGER

WALTER KIRMAIER 

MATTHIAS LUDACKA 

V S

BÜGERMEISTER 
PAUL WEBER 

PETER SCHMIDBAUER

RICKY ROSIN

MANFRED BÖSCH 2 : 2

1 : 2

1 : 2

2 : 1

1 : 1

2 : 2

0 : 2

1 : 2

2 : 1GUST FINK

0 : 2GÜNTER REITH

GESAMT
PUNKTZAHL

3 4

4 2

3 2

2 8

2 8

3 8

2 8

3 6

4 2
3 6

TIP 
TABLLENPLATZ 

AM ENDE 
DER SAISON 

1

2

3

2

2

2

2

2

2
2





Servus zusammen, 

Stand jetzt werden uns Michael Sperrer (24 Jahre) und Maxi Amper
(24 Jahre) zur neuen Saison aus Rohrbach verstärken. 

Beiden haben schon einiges an Erfahrung in der Bezirksliga sammeln
können und werden uns fußballerisch weiterbringen.

Michael wird uns vorallem im offensiven Bereich mehr Freiheiten
geben und das Spiel flexibler gestalten. Maxi wird uns eine Etage
defensiver auf der 6er/8er Position verstärken. 

Ich wünsch beiden viel Spaß, einen guten Start und sehr viele schöne
Momente im neuen Team💚

V E R S T Ä R K U N G  
F Ü R  D I E  N E U E  S A I S O N

S i m o n  F e u l n e r
Sportlicher Leiter
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Die Rückrunde verlief insgesamt durchwachsen. Vor allem die
Trainingsbeteiligung war nicht immer zufriedenstellend, was sich
letztlich auch auf die Leistungen ausgewirkt hat. Hinzu kamen einige
bittere Ausfälle von wichtigen Leistungsträgern – sei es
verletzungsbedingt oder durch das Karriereende einzelner Spieler.

Man hat in dieser Saison definitiv zwei Gesichter gesehen: Während wir in
der Hinrunde auf einem sehr guten Weg waren und verdient auf
Tabellenplatz zwei standen, lief in der Rückrunde vieles nicht mehr so wie
gewünscht. Vielleicht dachten manche, dass es mit etwas weniger
Motivation und Ehrgeiz genauso weitergehen würde wie zuvor – doch
genau das war leider nicht der Fall. Diese Erfahrung haben die Jungs am
Ende selbst gespürt.

Trotzdem gab es auch viele positive Entwicklungen. Immer wieder
konnten Spieler bei der ersten Mannschaft hineinschnuppern und
wichtige Einsatzminuten sammeln. Genau das ist der richtige Schritt für
ihre Entwicklung. Zudem hatte die B-Klasse in dieser Saison ein sehr
gutes  Niveau, weshalb sich am Ende Ringsee und Karlskron im
Aufstiegsrennen durchsetzen konnten.

Wir haben eine junge Mannschaft mit großem Potenzial. Dieses
Potenzial kann aber nur durch harte Arbeit, Fleiß und eine hohe
Trainingsbereitschaft voll ausgeschöpft werden.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 
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Für mich persönlich heißt es nun Abschied nehmen, da sich unsere Wege
trennen werden. Es war ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen, das ich
dennoch sehr genossen habe. Ich werde diese Zeit mit einem lachenden
und einem weinenden Auge verlassen. Denn ich bin überzeugt, dass hier
mit den vielen jungen Spielern der richtige Weg eingeschlagen wurde. Ich
bin mir sicher, dass in den kommenden Jahren auch der Aufstieg in die A-
Klasse möglich ist.

Ich werde meinen Heimatverein, den FC Geisenfeld, verlassen – den Verein,
bei dem ich meine komplette Jugendzeit als Spieler verbracht habe und in
dem ich bis auf ein Jahr auch im Herrenbereich aktiv war. Bis zu meiner
Verletzung im Jahr 2024 durfte ich in verschiedenen Rollen wachsen – als
Spieler, Spielführer und schließlich auch als Trainer.

Für mich persönlich ist jetzt der richtige Zeitpunkt gekommen, weil sich
der Verein auf einem guten Weg befindet und viele junge Spieler
inzwischen erfolgreich im Herrenbereich Fuß fassen konnten.

Ich bin dem FC Geisenfeld für alles dankbar und werde die Farben Grün
und Weiß immer im Herzen tragen.

Alles gute & liebe Grüße 

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 
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Endlich wieder mal ein Derby mit Ernsgaden! Und um es gleich
vorwegzunehmen, es war ein angenehm freundschaftliches Match (die
Älteren unter uns können sich da an ganz andere hitzige Kämpfe
erinnern). Coach Rama – Multifunktionär beim FC, bei Bayern und der
DJK Ingolstadt – konnte selbst nicht von Anfang an dabei sein, aber Fritzl
Friedrich und Sebastian Almstätter übernahmen seine Rolle.

Beim Gegner waren einige bekannte Gesichter zu sehen, neben Julian
Hanna, Tobias Zellmeier war auch Andre Brandt auf dem Platz. 

Doch nun zum „Spiel“. 
Der FCG fand besser in das Match. Nach einem schnell ausgeführten
Freistoß kam das Leder zu Jürgen Steinbichler, doch dessen Visier war
noch nicht richtig eingestellt. Nach einer Ballstafette ausgehend von
Aliyar Mintas über den sehr agilen Jürgen Steinbichler kam das Leder zu
Gazmend Hajrizi, doch der schoss den Ball direkt in die Arme des
Keepers. Nun ließ die Aggressivität in den Zweikämpfen bei unserer
Truppe etwas nach und der SVE kam besser ins Spiel. Immer wieder
ausgehend von dem souverän agierenden Libero Andre Brandt (hat er
alles beim FC gelernt) ließ die Heimmannschaft das Leder ruhig in den
eigenen Reihen zirkulieren und übernahm das Kommando im Mittelfeld.
Als Gazmend Hajrizi den Ball zu Sebastian Friedrich spielte, leitete dieser
direkt auf Jürgen Steinbichler weiter und diesmal ließ dieser sich diese
Chance nicht entgehen und vollendete gekonnt ins lange Eck - 0:1.

Beim nächsten Angriff überspielte der Torschütze die SVE-Abwehr mit
einem Traumpass. Özgür Köksal lief allein auf den Keeper zu. Doch statt
den optimal postierten Ben Koller anzuspielen, wollte er das Tor selbst
machen und verletzte sich dabei so schwer, dass er ausgewechselt
werden musste. Doch die Führung brachte nicht die erhoffte Ruhe in
unser Spiel – im Gegenteil. Nach einer Flanke vor rechts traf der
ansonsten sicher stehende Johann Greb den Ball nicht richtig und legte
ihn genau vor die Füße eines SVE-Stürmers. Dieser zog blitzschnell ab,
Ben war zwar noch dran, aber der Ball war knapp hinter der Linie.

Nun verflachte das Spiel ein wenig, die Fehlpässe auf beiden Seiten
häuften sich. Aber kurz vor dem Pausenpfiff zeigte der FC, dass sie es
eigentlich besser können. Jürgen Steinbichler spielte Ben Koller an und
der legte das Leder butterweich in den Lauf von Irimia Bogdan und
„Chrissi“ hatte dann keine Mühe, die erneute Führung zu erzielen.

AH-SPIELBERICHT 

SV ERNSGADEN VS. FCG AH 

...

2:3
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In der zweiten Hälfte brachte der nun anwesende Coach unsere
„Geheimwaffe“ Francois Waffeu. Es war sein erstes Spiel und bisweilen
war er auch so unterwegs wie eine orientierungslose Drohne seines
Arbeitgebers (kleiner Spaß).

Doch auch erfahrenen Spielern passieren Missgeschicke. Chrissi spielte
nämlich an der Mittellinie stehend einen Ball zurück zu seinem Libero.
Dieser entpuppte sich als der Mittelstürmer des Gegners. Der lief ganz
allein auf Ben zu, aber er bekam dermaßen „Angst“ vor dem Erfolg, dass
er diese Riesenchance komplett vertändelte!

Nun wurde das Spiel immer anstrengender – vor allem für die Zuschauer.
Gazmend hatte mal wieder einen Dribbeltag eingelegt und über den
Rest der Truppe breiten wir den Mantel der Nächstenliebe.

Aber das Spiel war ja noch nicht vorbei. Nach einem weiten Schlag der
Heimelf lief ein Stürmer – aus stark abseitsverdächtiger Position – auf
Ben zu und vollendete mit einem gekonnten Lupfer zum Ausgleich.

Das hatte anscheinend unser Team nochmals wachgerüttelt.
Angetrieben vom unermüdlichen Steffen Müller und Stefan Almstätter
übernahm der FC wieder das Kommando. Und Steffen blieb es auch
vorbehalten, den Siegtreffer zu erzielen. Wie weiland Werner Strohmayer
erkämpfte er sich den Ball an der Mittellinie, überlief die ganze SVE-
Abwehr und hatte auch noch die Nerven, den Ball über den Torwart zu
lupfen – 2:3. Die letzten Minuten des Spiels überstand unsere Mannschaft
um den bravourös kämpfenden Christian Donerbauer unbeschadet und
konnte so den ersten Sieg der Saison feiern.

AH-SPIELBERICHT 

SV ERNSGADEN VS. FCG AH 

F i n k  G u s t

... 2:3

Apropos feiern – nach dem Spiel traf
sich „Freund und Feind“ noch in den
Trikots auf ein Bierchen vor dem SVE-
Vereinsheim – ein tolles
Abschlussbild.

Fazit: Unsere Mannen sollten doch
wieder etwas mehr Zeit und Energie
ins das regelmäßige Training
investieren, um auch wieder besseren
Fuß ball spielen zu können.





N E W S  
AUS DEN JUGEND

ABTEILUNGEN 
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NEUE TORE FÜR DIE
JUGENDMANNSCHAFT

DANKE

Wir bedanken uns bei Elektro Nohl für die
großzügige finanzielle Unterstützung bei den Toren!

Unsere Jugend freut sich sehr darüber 💚
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NEUE TORE FÜR DIE
JUGENDMANNSCHAFT

SPARKASSE PFAFFENHOFEN SPENDET
FÜR FC GEISENFELD

AUS DEM REINERTRAG DES PS-SPAREN UND
GEWINNENS

Mit 500 Euro aus dem Reinertrag der bayerischen
Gewinnsparlotterie „PS-Sparen und Gewinnen“

unterstützt die Sparkasse Pfaffenhofen die
Anschaffung neuer Jugendtore.

Der FC Geisenfeld bedankte sich recht herzlich bei
der Sparkasse Pfaffenhofen für die finanzielle

Unterstützung. Diese wurden mittlerweile
zusammengebaut und kamen am letzten

Wochenende, beim
2:1 Sieg der D-Junioren gegen den TSV Jetzendorf,

zum Einsatz.

S t r a h le n d e  G es i c h t e r  n ac h  d e m  S i e g  –  d i e  J u g e n d m a n n sc h af t  d es

F C  G ei s e n fe l d  f r e u t  s i c h  ü b e r  d i e  n e u e n  To r e





STARKER AUFTRITT
UNSERER D-JUGEND! 

Mit einem 3:2-Sieg beim Tabellenzweiten konnten
wir die Tabellenführung in der Gruppe PAF 1 weiter
ausbauen. Eine tolle Teamleistung, großer Einsatz

und wichtige drei Punkte – weiter so, Jungs! 🔥👏🏻💚🤍
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Beim Soccergolf standen  Spaß, Teamgeist und
jede Menge gute Laune im Mittelpunkt. 💚🤍
Ein gelungener Tag mit vielen Treffern und noch
mehr Lachern! 😄👏

⚽⛳ 
TEAM-AUSFLUG UNSERER
E2/E3 NACH REHLING!



S W I  U M W E L T P R E I S
DANKE!

Erfolgreiche Teilnahme am SWI Umweltpreis! 🌱

Wir freuen uns sehr, beim diesjährigen SWI
Umweltpreis den 6. Platz erreicht zu haben –
verbunden mit einem Preisgeld von 750 €! 💚

Ein herzliches Dankeschön an alle, die für uns
abgestimmt und uns unterstützt haben. Eure Stimmen
und euer Support bedeuten uns sehr viel!

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 



SIMON & CONNY
ALLES GUTE ZUR HOCHZEIT

Spieler, Jugendtrainer, Gründer und Trainer der Damenmannschaft,
zweiter und dritter Vorstand, Sportlicher Leiter und zur Not sogar Trainer
der ersten Mannschaft – die Liste der Aufgaben und Ämter, die Simon
Rumpf beim FC Geisenfeld schon inne hatte, ist sehr lang. Vor allem das
Aufstiegs-Triple 2013 und der zweimalige Klassenerhalt aus extrem
schwieriger Lage 2014 und 2015 unter Trainer Martin Distl ist eng mit
seinem Namen
verbunden. Nach der Saison 2015/2016 und dem vierten Platz in der
Kreisliga hörte er aus Zeitgründen als Sportlicher Leiter auf und der FC tat
sich schwer, das Vakuum zu füllen. Der Abstieg 2017 hing wohl auch
damit zusammen. Im September kehrte Simon nochmal bis zum
Jahresende in die Aufgabe zurück und half in der Rückrunde für den
urlaubenden Franky Falkenburger sogar beim wichtigen 1:0 in Karlskron
als Trainer an der Seitenlinie aus – danach war er aber mindestens so
kaputt wie die Spieler, zumindest nervlich. Auch heute sieht man ihn als
Zuschauer, Fan und angenehmen Gesprächspartner, auch wenn sein
Herz hier nicht nur für den FC Geisenfeld, sondern auch für den FC Bayern
München und den ERC Ingolstadt schlägt und er deshalb an den
Spieltagen oft anderweitig beschäftigt ist.

Privat stellt sich die Frage, woran das Herz von Simon hängt, indes nicht,
denn er hat hier sein Glück gefunden und am 15.05.2026 seine Conny
geheiratet. Der FC Geisenfeld gratuliert Euch herzlich zur Hochzeit und
wünscht Euch alles erdenklich Gute für die gemeinsame Zukunft!



Im vergangenen Winter hat ein schwerer Wasserschaden unsere
Umkleidekabinen und Duschen erheblich beschädigt. Aufgrund des
ruhenden Sportbetriebs blieb der Schaden zunächst unentdeckt,
wodurch sich das Ausmaß deutlich vergrößerte. Inzwischen ist eine
vollständige Sanierung der betroffenen Bereiche sowie der
Außenfassade erforderlich.

Die Kosten hierfür belaufen sich auf rund 122.000 €. Die Arbeiten
sollen überwiegend in Eigenleistung durch unsere ehrenamtlichen
Helfer erbracht werden. Dennoch stellt diese unerwartete Belastung
unseren Verein vor große finanzielle Herausforderungen.

Parallel dazu planen wir die Installation einer Photovoltaikanlage auf
dem Vereinsheim. Damit könnten jährlich bis zu 30.000 kWh Strom
erzeugt und rund 15 Tonnen CO₂ eingespart werden. Die Investition
von etwa 34.000 € ist jedoch zeitlich dringend, da sich die
Förderbedingungen voraussichtlich kurzfristig verändern werden.

Beide Maßnahmen sind notwendig – für den Erhalt unserer
Infrastruktur und für eine nachhaltige Zukunft. Gleichzeitig ist es uns
ein zentrales Anliegen, unsere Jugendarbeit uneingeschränkt
fortzuführen.

Daher bitten wir Sie um Ihre Unterstützung – sei es finanziell oder
durch tatkräftige Mithilfe.
Jeder Beitrag hilft, die Sportstätten zu erhalten und die Zukunft
unseres Vereins zu sichern. Gerne erstellen wir ihnen eine
Spendenquittung.

Spendenkonto:
Sparkasse Pfaffenhofen
IBAN: DE10 7215 1650 0000 0207 68
Verwendungszweck: Wasserschaden

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Werner Thorwarth, 1. Vorstand

G E M E I N S A M  U N S E R E  S P O R T S T Ä T T E N  E R H A L T E N
Wasserschaden bewältigen, nachhaltig investieren
und die Zukunft unseres Vereins sichern

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 



D A N K E  A N  A L L E  H E L F E R  ! ! !
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